
Aufgaben:

1. Fülle die Lücken mit den richtigen Wörtern aus!

2. Scanne den QR-Code zur Kontrolle!

3. Schreibe den Text in dein Heft ab!

4. Formuliere die Inhalte des Textes selbst!

    Nutze dazu alle Lückenwörter!

Quellenangabe: Artikel: Künstliche Insel (von Ziko van Dijk, Paul (Jungautor), Patrick Kenel u.a.) - dort unter der Lizenz CC-BY-SA

https://klexikon.zum.de/index.php (https://klexikon.zum.de/index.php?title=K%C3%BCnstliche_Insel&oldid=53441)

Eine künstliche  ist eine Insel, die von Menschen gemacht

wurde. Meistens haben die Menschen  oder Erde ins Wasser

geschüttet, so dass dort ein Stückchen  entstanden ist.

Manche Inseln sind anders zustande gekommen: Menschen haben einen

 gebaut, so dass ein Stück Land vom übrigen Land

abgeschnitten wurde.

Die  bauen eine künstliche Insel meistens dann, wenn sie

mehr Land brauchen. Das Land in der  wird bereits

verwendet. Andere Inseln baut man, wenn man eben eine Insel braucht. Das kann

etwa eine  sein wie eine Wasserburg. Sie soll von Wasser

umgeben sein, damit  sie nicht so leicht erobern können.

Auf dem Meer darf jeder eine Insel bauen. Eine  ist das

Küstenmeer: Es liegt bis 370 Kilometer von der Küste eines Staates entfernt. In

einem  darf nicht jeder bauen. Dort braucht man die Erlaubnis

des Staates. Außerdem gelten dort die  dieses Staates.


